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Wiesbadener Bade - Blaff

■Offs

$2

Christi . Hospi*1
Hotel Vflf

Wiesbadener $
Europäischer P

Goldenes Kr1!
Grüner W

aburg Hotel Goi^
Gasthof K1*

Ulieh Fürste »»
Heidelberger ?■
Heidelberger P

Heidelberger

Kur- und
Fremdenliste

Erscheint täglich;
Sonntags : Illustrierte Ausgabe
und Hauptliste der anwesenden

Fremden.

f .80

Bezugspreis
(einschl . Amtsblatt) :

für das Jahr . . . .
»» „ Vierteljahr
H einen Monat . .

durch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift - und Geschäftsleitung
Femspr . Nr. 3690.

.Organ der.
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
a das Bade -Blatt:

! Die Sinai gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste, unter u. neben
dem Woebenprogramm 50 Pfg . Die
Srnal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—, Einmalige

! Aufträge unterliegen einem be¬
sonderen Tarif. G

Bei Wiederholung wird Rabatt
! A  bewilligt.

Änzeigen -Annahme:
i bei der Oeschäftsleitung , sowie

bei den verschiedenen Annonce n-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
. Für Aufnahme an bestimmt vor ge-
ii sdu’iebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übeieraoramen.

Fs*©itafp, 28 . Januar * 1917« 51. Jahrgang.

Zu Kaisers Geburtstag!
den ZOebu ^ tl en Male begeht das  Deutsche Volk

tabaur J des Weltkrieges ^ ' " ^ Kaisers  unter den Eindrücken
Hospiz Z. hl. V  An C+011„° ' „

Prinz Niko); , " Me“e von Paraden , Auffahrten , Festvorstel-
Goldenes Km . - nS en  und Galatafehi ; heldenmütige Traunen in

ÄSI FeS7 S™? em  HKaT ,e ^. TW?r,™
Palast-fl«1 wT n ’ KUnd  ' n der  Heimat stille , ernste Arbeit,

Fink»' Test®r unbesiegbarer Wille, durchzuhalten
or -ner T f! 1 der Spitze des  Heeres , immer im Brenn¬

en -,runer  ein ° Vorhikt Ent ®dl^ idun Sen , dem gesamten Volke
WilhelmsheilanätJ, . vorDlld  an höchstem Verantwortungsgefühl und

w- *« «* { ^ ^ ugsamer Willenskraft , ein Herrsdier , der in
, . S » ' taeP L L bÜeb’PWaHS " lmmer
le j sein wollte . Der Friedensfürst , der Held des

ŵ f ^ J  Ä 2 Ä 1 Das Beste'was- °- **«
E»4S5 »:,5 betäuberf d?n Friedenswillen des Monarchen
Taunusstrasse! w ' eje reine Menschenliebe bot über die

Friedrich . 24̂ ^ ut^ en Schlachtfelder hinweg die Hand zum Frieden:
Mann Lk f wagen , da die Feinde keinen
Mann haben , der es wagt ! Erhobenen Herzens. hof i- iiiuuenen ner7eriQ

sing mit Bedien» 11 _ l eder  von uns diese Heldentat des kaiserlichen
Bosen stein m. W Gewissens erlebt und zu werten gewusst.

wir•,rHf,!Ch,eL Tat . JU" d .! hres  Vollbringers wollen
ie haben
Neue Kämpfe

i Ritra . v. Schei'j

J ĥ r hlP -rtlf ^ „U, nd .-We,be.n!  Oie Feinde haben die
Borr Major Pisdj - r - Ulla ueV or.
Ob“ e?tn>nt & scharen 1" allein die  bewaffneten Heer-

! :r Niedea j s nd  Kampfer des Kaisers und des Vater-
“ der Hand nHSChweIer Stunde  empfangen wir aus

» Welt -ul  Notwendigkeit eine Gabe , wie die
' u . Sj : ‘ n,Ch  sah > wie die  Geschichte der Staaten
Albacher Str .f nic Jt kannte . Deutsches Pflicht - und
iburtstag. nich fand fenw den Weg> den  niemand
hr . : dienste ^ ^ Weg deSVaterIändischen Hi )fs -

jeder diene mit der Gabe , die ihm gegeben ! Jeder
prüfe sich , befrage sein Herz , schärfe sein Gewissen !

Das sei die Geburtstagsgabe für unseren Kaiser!

Gesellschaft und KurSeben.
Prof . Dr. Max Pagenstecher,  ein Sohn des

hiesigen bekannten Augenarztes Geh . San .-Rats
Prof . Dr. Herrn . Pagenstecher , ist zum Nachfolger
von Prof . Küttner an die Universität Frankfurt als
Lehrer für Rechtskunde berufen.

*

Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen.
Ltn . von Bebber mit Gattin (Köln), Ltn . Behrens,
Frau Rittm . Bodenstedt (Homburg ), Hptm . Fahr
(Koblenz ), Ltn . Freund (Darmstadt ), Frau Hptm.
Günther (Hirschberg ), Ltn . Hegeier (Schwerin ),
Obltn . Jordan (Dortmund ), Major Graf Luxburg,
Offiz. Pfaff, Ltn . v. d. Reis (Höxter ), Frau Major
Rennen (Homburg ), Obltn . Strelow (Wilhelmshaven ).

*

Hier sind nach der neuen Fremdenliste u. a.
eingetroffen : Baronin von Adelebsen  aus
Chiüstedt im Hotel Kaiserbad , Graf und Gräfin
von Finckenstein  im Hotel Prinz Nikolas , Graf
von Hardenberg  in der Quisisana , Stiftsdame
Frl . von Haugwitz  aus Berlin in der Villa Gianda,
Gräfin von Pückler - Limpurg  aus Gaildorf
im Hause Emserstr . 12, Freiherr von Secken-
dorff - Gudent  aus Warnemünde in der Quisisana.

hinter
Jeder

:at Dr. Alber « . A e "Eiden draussen wissen jetzt , eine

ihnen 'aut 4 °Lu

ÄuJ SÄ LautTat t  m7, ' L

-IsitrÄ ^ rZU stellen und ^ ln den  Dienst des Ganzen
beizutragen . S° m,t Zu dem ^gütigen Siege

schon ele ihrem eiR<.SC]10n dem  ^ ufe’ viele standen
Hilfsdienst der Vrbdt ^ Ahß’ '^ vaterländischen
müssen noch hinzutreten di/ pV!? e kÖ" nen Undschlossen worHun üeten , die Reihen müssen ge-
geht ein Verzicht/ ^ " wacbs en ! Auf niemanden

Kaiser ^ an / / Ẑ d®rn ' . Denke jeder an seinen
dass er ihnen ^ rud ?r ‘ m Heide ! Denke daran,
frei und w ’ T Sie ruh mgekrönt heimkehren,

Und fest 'N dle  Augen blicken , ihnen sagen

»»»*• *
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Aus dein Kurhaus.
Festkonzert an Kaisers Geburtstag.

Anlässlich des Geburtstages des Kaisers findet
am Samstag , den 27. ds . Mts , abends 8 Uhr, im
Abonnement Festkonzert  unter Herrn Musik¬
direktor Carl Schurichts  Leitung statt ; das
Nachmittagskonzert fällt , wie alljährlich , an diesem
Tage aus.

will : Auch
Kämpf,wampferin ?'n Kämpfer , eine getreue
h- m-i- die Brust bot ’et ! "" dem

für den* ff Ar„be 't ,0r Kais er und Reich,
im Felde w »f/ Ur den  Hrieden ! Gebt den Brüdern
- - ~-C e Wa ffen, gebt ihnen Kraft ! Jeder nütze.

tc.
)Hl| i.

glichentschafl
geben.

>— » »90^

Das Neueste aus Wiesbaden
H. G. Literarische Gesellschaft . Walther

Harlan  las am Dienstag Abend in der hie¬
sigen „Literarischen Gesellschaft “ aus eigenen
Dichtungen , ln launiger Weise erzählte der durch
seine Werke „ Der Jahrmarkt in Pulsnitz “ und „ Das
Nürnbergisch Ei“ hier bestens bekannte Dichter
von seiner Heilung von schwerer Krankheit durch
die Wiesbadener Quellen . Im „Weltraunzer “, einer
Ameisengeschichte , entwickelte Harlan eine ganze
Weltanschauung ; vielleicht war diese Erzählung zu
schwer und tief für die rasch verflatternden Ein¬
drücke eines Vorleseabends . „Der Rosenkorb “,
ein recht ansprechendes Gedicht , „ Die Vestalin“
und „ Meine Fr . u“ waren Proben des sarkastisch¬
ironischen Humors des Dichters . Reicher Beifall
lohnte dem Vortragenden , der als kleines Schluß¬
stück . das feine Gedicht „Der Schneckenweg“
spendete.

— Königliche Schauspiele. Am Samstag geht im
Abonnement A. Wagners romantische Oper „ Der
fliegende Holländer “ mit den Damen Engierth , Haas
und den Herren Eckard , de Garrno , Haas und
Scherer in Szene . Am Sonntag nachm . (2 /2 Uhr)
gelangt bei Volkspreisen Humperdinck ’s Märchen¬
oper „ Hansel und Grete !“ zur Aufführung ; dazu
wird das Tanzbild „ Die Puppenfee “ gegeben . Für
Sonntag Abend ist im Abonnement B eine Wieder¬
holung der Oper „ Mignon “ festgesetzt worden.
(Anfang 7 Uhr).

— Residenztheater. Als Neuheit geht am Samstag
zum ersten Male „Junker Krafft“  in Szene , ein
Lustspiel von Max Paulick und Hans Lorenz , fn
diesem echt deutschen Werk , das im Dessauer
Hoftheater seine Uraufführung erlebte und einen
sich von Akt zu Akt steigernden Erfolg erzielte,
finden wir die Versinnbildlichung alten deutschen
kernigen Wesens , das uns im Dürer Zeitalter ver¬
körpert wird . Das Stück wird Sonntag abend
wiederholt , Sonntag nachmittag wird die neue
Komödie „ Die treue Magd “ von Bruno Frank zu
halben Preisen gegeben.

— Stadttheater Mainz. Am Samstag , zur Feier
des Geburtstages des Kaisers , gelangt „ Die Zauber¬
flöte “ zur Aufführung . Für Sonntag steht am Nach¬
mittag „ König Drosselbart “ und am Abend Millöckers
Operette „ Der Bettelstudent “ auf dem Spielplan.

— Postdienst an Kaisers Geburtstag (Samstag).
Die Schalter sind bei sämtlichen Postämtern von
8—9 Vorm , 11,30 Vorm , bis 1 Nachm , und von
5—6 Nachm , geöflnet . Es finden am Vormittag
zwei Orts -Briefbestellungen , eine Geld - und eine
Paketbestellung , ferner in den Landbestellbezirken
eine einmalige Bestellung von Postsendungen jeder
Art statt.

— Die Modebewegung in Wiesbaden. Wie
wir erfahren , haben in letzter Zeit weitere Be¬
sprechungen des Ausschusses stattgefunden , der
sich zur Förderung der deutschen Modebewegung
auch in unserem vornehmen Kurort gebildet hat.
Von grösseren Modeschauen und Kunstvorführungen
soll zunächst bei der Einschränkung des Verbrauchs
an Stoffen noch abgesehen werden , dagegen plant
man im Frühjahr eine historische Modeausstellung.

Literatur Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Fritz Frier,  der bekannte Maler,

weilt im Hauptquartier des Kr onprinzen.
Das Schweizer Gastspiel von Richard Strauss,  das

mit der Aufführung der „Elektra “ in Zürich begann, hat der
deutschen Kunst ausserordentlich Erfolge gebracht.

Der erste Kongress polnischer Militärärzte
findet am 1 Febiuar in Warschau statt

Von der National Galerie in Berlin ist eine bedeutende
charakterisiische Schwa' zwaldl ndschaft von Hans Thoma,
die im  Jahre 1-71> entstanden i-t , angekauft worden

Kür das Hessische L ndesmus um wurde ein Gemälde
von Wilhelm Altheim „Der hl. Aloysius“ erworben.

Un er dem Prot ' ktorat des Genera oberst v. Eichhorn
findet im Fein ua in Wilna  eine Kunstausstellung  statt,
in welcher Werke Königsberger Künstler zur Ausstellung
kommen. _ _
Votum wörtlicher Scbrirtleiter : W. M ü I 1er , Wiesbaden.

Sprechstunde (Theaterkolonuude , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm . IO— II Uhr . Fernsprecher 3690.

S .GUTTMANN
DAS GRÔ F SPEZIALHAUS FÜR DAMEN'KONFEKTIONü .KLEIDERSTOFFE
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Nachmittags -Konzert.
rreitag , den 26. Januar 1917. r. zu

47 . Abonnements-Konzert
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann inner , Städtischer
Kurkapeilmeister.

1. Ouvertüre zu „Prometheus“
2. Duett aus der Oper „Linda

Abends 8 Ohr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie -Konzert

3. 1. Finale aus der Oper „Faust“
4. Keu Wien, Walzer . . . .
5 . Ouvertu e zu „Turandot * . .

Am Meer. Lied6.

L. v. Beethoven
G. Donizetti
Ch. Gounod
Joh . Strauss
V. Ladiner
Fr . Schubert

7. Von Gluck bis Wagner, Potpourri A. Schreiner
8. Marine-Marsch . . . . . . . B . Thiele

Leitung : Herr Carl Schurichty Städtischer
Musikdirektor.

Orchester : Städtisches KlfPOrchester .
Vortragsfolge.

1. Einsamkeit, Tondichtung für grosses
Orchester , op. 40. Einsamkeit —
Aufschwung — Kämpfe — Glück
im Schaffen — Resignationen .

2. Symphonie Nr, 3, F-dur . . . .
I. Allegro con brio.

II. Andante con moto.
III . Poco Allegretto.
IV . Allegro.

Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
, . T) P ie  Eingangstören des Saales und der Galerien werden
bei .beginn ues Konzertes pünktlich geschlossen und nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Wilh . Maiebe
Joh . Brahms

■"- iNMtek eur Bahn.
Bll- u. Frachtgut.

Beigebureau.

I Kaiser Friedrich Bad.
Neues städtisches Badhaus und Inhalatorium.

Pel- IS, 124 n. 242.
>o : Kikolasstr . 5 u
äser-Friedr.-Platz!
Gegründet 1842.

Thermal - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - und
Sauerstoffbäder , Römisch - Irische und Dampfbäder,
Elektrische Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr.
1yrnauer , Fangopackungen , elektrische Wasserbäder,
Wasserkuren , Massagen , Moor - und Sandbäder.

Raum - und Apparat - Inhalation mit Wiesbadener
Fhermaiwasser , Weilbacher Schwefelwasser , äthe¬
rischen Oelen etc . .Sauerstoff - Inhalation , PneumaNsciie
Apparate.

Trinkkur an der Adlerquelle.

Sanas
4 Uhr : Kein Kon
8 Uhr im Abonner
Anlässlich des Gei

Leitung : Herr Ca
Orchesti

Die Eingangst
bei Beginn des Ko
den Zwischenpause

Sonn

Jackenkleider , TUäntet
Besucfjsßleiber

Eigene Tffass-Scfjneiberei J. Hertz
Langpässe 20

JTioberne Kleiderstoffe
Seidenstoffe

'Blusen, ilnterröcäe

4 Uhr : Abonnein
Abends 7 Uhr im

II . Konzert
am

Man

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkonzerte.

♦
*

: Cäcilien-Verein Wiesbaden
E. V.

♦♦
«♦
♦
♦rr

Im grossen Saale des Kurhauses,
am Sonntag , 28. Jan., abends 7 Uhr

Haupt-Probe
am Montag, 29. Jan ., abends 7 Uhr:

2« Vereins -Konzert

IJudas Maccabäusj
£ Oratorium für Soli , Chor und Orchester von G. F . Händel.
X Leitung:Herr KapellmeisterG. F. Kogel, Frankfurta. M.
X Solisten:Frau Elfriede Goette, Konzertsängerin, Berlin,

♦♦r
♦

i
Frl . Lilly Haas , Opernsängerin , Wiesbaden,
Herr Ejnar Forchhammer . Kammersänger , "Weimar.
Herr Dr . Kolf Liegniez , Konzertsänger , Frankfurt a. M.

Orgel : Herr Petersen , Wiesbaden.
Cembalo : Herr Hans IV>is *'ach , Wiesbaden.
Orchester : Das verstärkte Städtische Knrorchester.

Eintrittspreise , 5 , 4 , 3 , 2 .50 , und 2 Mk.
Hauptprobe : 1 Mk . , Saalplätze (numeriert ) 1 .50 Mk.

Kartenverkauf an der Tages Kasse des Kurhauses.
Texte und Programme am Saaleingang.

♦

1
w
r

r
G-esangunterricM

erteilt

Mario Jien
Konzert - und Oratoriensäng ’erin

Vernehme Stimmbildung , ital . Schule.
Vollständige Ausbildung bis zur Konzertreife.

Sprechstunde 3 —4 Uhr . Taunusstrasse 24 , I,
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.J

m J. & G . ADRIAN
König!. Hofspeditenre

== Wiesbaden = = Ü
Spedition VOn Qüteri1 und  Reisegepäck©Prompte Abholung zu jeder Tagesstunde

Kheii gaucr Wemsiuben
„Zum ulten Römer“
Inh . : Hoh . ffleingsrn

Dotzheimerstrasse 22
Telephon Nr. 2306ep

Wiesbaden.
"Weinversand.

Verkauf von Blutwurst.
4 Uhr : Kein Konze
Abends 7 Uhr im i

II. Konze

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 26 . Januar 1917.

28 . Vorstellung.
22. Vorstellung Abonnement C.

Der siebente Tag.
Lustspiel in 8 Akten von

Rudolph Sehanzer u. Ernst Welisch.
Anfang 7 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , den 26. Januar 1917.

Abends i/ 28 Uhr:
13. Volks -Vorstellung . Kleine Preise!

Der Kilometerfresser.
Schwank in 3 Akten von Curt Ersatz.

Spielleitung : Feodor Brühl.
Nach dem 1. und 2. Akte linden

grössere Pausen statt.
Anfang i/ 28 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Thalia-Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus.
Kirchgasse 72 Teleph. 6137
Verlängert bis einschl . Freitag , 26 .Jan.

Erstaufführung I
Gelöste Ketten.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Henwjf Porteü.
(5. Film der neuen Serie 1917).

Richard schwärmt fürs Türkische.
Lustspiel in 2 Akten.

Eine geistreiche Frau.
Komödie.

Neueste Kriegshilder.
(Messter erste Woche).

Erstklassiges Künstler -Orchester!

W @ @ 8i9W9i

Der Verkauf wird in dieser Woche im städt . Lack1
JTerostrasse 21 fortgesetzt für die Inhaber der Krieg»
nnterstützungs -Aus weiskarten:

Oratorium

1201—1380 Freitag 2—3 Uhr 1761—1940 Samstag 2—3 W
1381— 1580 3—4 .. - -
1581— 1760 4—5

1941 — 2120
2121 - 2300

3—4
4- 5 ,<

Frau Elfr
Frl . LilS

Herr Ejnar
Herr Dr . Rolf

Auf jede zum Haushalt gehörige Person entfällt V, Pfufl«
Preis 80 Pfg . das Pfund . ' 4

1101
Wiesbaden, den 25. Januar 1917.

Der Magistrat.

■Cembalo
Orchester:
Ein !rittsp

1. Parkett bis
2. Parkett u. R

Wer Brotgetreide verfüttert, versündigt sich
am Vaterland und macht sich strafbar1

Hotel and Badhaas
„zum goldenen Kreuz“

6 Spiegelgasse 6.

Thermalbäder
973 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.

Grosse, neu eingericht . Badehalie

Stadttheater Mainz
„✓oniu von Adelebsen,
Brecht , Hv. Staatsanv

Leitung : Hans Island . FernrufNr .268.
Fernruf der Kasse Nr. 2817.

Freitag , den 26. Januar 1917.
Abends 7 Uhr.

Vaterländischer Abend.

Samstag , den 27. Januar 1917.
Abends 7 Uhr.

Ausser Abonnement.
Zur Feier des Allerhöchsten Geburts¬

tages Sr. Majestät des Kaisers.
Die Zauberflöte.

Grosse Oper in 2 Aufzügen von
Emanuel Schikaneder.

Musik von W. A. Mozart.
Kassenöffnung ß1/--Uhr. Anfang 7Uhr.

Ende 10 Uhr.
Mittlere Preise.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

Sonntag , den 28. Januar 1917.
Nachmittags 2'/a Uhr.

24 . Nachmittagsvorstellung.
Ermässigte Preise von 30 Pfg . — 2 Mk.

König Drosselbart.
Märchenspiel in 5 Bildern von

Ludwig Berger.
musikalischen Zwischenspielen

von F. Ragnit.
Kassenöffnung 2 Uhr.

Anfang 21/ä Uhr. Ende gegen 51/, , Uhr.

Mit

Hr . Kfm ., Be
Wir bitten unsere verê °L/ ^ D>

Leser, bei Bestellnngen oder sonstiÄke , jy.  R ^ hts
Anknüpfungen, welche auf SrMle, Fri., Köln
hier abgedruckter Anzeigen erfeIg(|lcllowitz> Hr. in
sich stets an! das ..»adehlatt'M Hr.'jZU vberaten. Her , Kind , Lange

Frl ., Berlin^
- -Jens , Frl ., Diiss

Hr, Kfm .,/k. FrL Lcipzi;

M0n0D0|-Li<!ltS,l,Cl’cller rremei
r Wa WiThAlm. tr J? Kr«.» a » ■■«afflnnnnB! Nur 4 Tage!

Dienstag , 23. bis Freitag , 26 . J**> Hr . Kfm ., Steinl
(Verlängerung ausgeschlossen )- Hr . Reg-.,Hai
Vorführungen von 3—10 Uhr

(letzte ab ca. 8 Uhr). ' Hr . Oberleut]
Gastspiel von felbei -t, Hr. Kfm,wasTspiei von . e ‘ '- - --• ■

Frau Dr. Maria Carmi -Vollmöff ? ,, m‘* Frl ., Sehie :
in ihrem soeben ersch. Meistert ®7 ’ , • Hg . nt.Der LetzteDer Letzte .bVöi- ’

eines alten Gesohteo ^ ,'

Abends 7 Uhr.
58 . Vorstellung im Abonnement.

Abonnementskarten Nr. 58.
Gerades Abonnement.

Der Bettelstndenl.
Operette in 3 Akten von F. Zell und

Richard Gennee.
Musik von Karl Millöcker.

Kassenöffnung 6Rz Uhr . Anfang 7 Uhr
Ende 10 Uhr.

Mittlere Preise.
Dutzendkarten haben gegen einen

Zuschlag von 20 bzw. 30 Pfg.
Gültigkeit.

Montag , den 29. Januar 1917.
Ausser Abonnement.

Abends ?i/3 Uhr.
I *©I eil blut.

Operette in 3 Akten von Leo Stein,
Musik von Oskar Nedbal.

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 71/2  Uhr
Ende 10i/ 2 Uhr.
Mittlere Preise.

Dutzendkarten haben Gültigkeit.

- - - ‘ohioUm:
Eine Gesellschaftstragödie in 4.Ak îc ’ ■",, : ,'lris<“beid
nach einem Roman von W. Gr*F . ‘ 1 emekensteij
Packendste Handlung!

Wundervolle Aufnahmen ! —
Mustergültige

Ausserdem die neuesten Kriegs* e xirzellenz Genera
, U.U..: « Hockmeyer . He

.Akten . vetGL Ä. £be-rEin Lustspiel in 2 _ ,
G. Scliätzler -Perasini.

§ § M3< ^ ^ p ^ zessin zu Solm_s-Bigsgerichtsrat Dr. ;
" Rittmeister Ereil

Hanptiuaun von
zu Rantzau.

1046 G -
Kinephon-Theater

Tauuusstr . 1
Vornehme Liohteplel *'

Erst -Allein -Aufführung
des hervorragenden Meisterwerk^

Der grüne IMann A
von Amsterdf^

Das Mirakel einer Liebe in 5 Ak1

Jackenkleid

J . B

Jung muss man sein-'S 1 -
ürfldeler Schwank

mit Anna Müller -Lincke*

Gute Extra -Einlagen.

©MNMtMM*

eoergass«



Nr. 26.
Nr. 26. Freitag , den 26. Januar 1917.

ich Bad.
ind Inhalatorium.

'Ick rar Bahn.
Frachtgut.

Beisebnreau . . .
■el 12, 124 n. 242.
ro : Nikolasstr . 5 u.
liser-Friedr .-Platz 2
Gegründet 1842.

W»»gb «nf« iM»p Badoblatf. Freitag , den 26. Januar 1917. Seite 3.

fr, Kohlensäure - und
und Dampfbäder,

Handlung nach Dr.
"ische Wasserbäder,
ind Sandbäder,
n mit Wiesbadener
wefelwasser , äthe-
ition , Pneuma 'Sscne

üerquelle.

LRETTEN MAYER
8epAok-AbholuR| .

lObeltransport und Lag«

Ans flem WOCBEI-PEGGMH der Enr-TeranstaltnoseD.
ll 27 . Januar . n_ ._ . , . .. „ , ....

Leitung

Samstag , den 27 . Januar.
4 Uhr : Kein Konzert.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Anlässlich des Geburtstages Seiner Majestät des Kaisersund Königs:

Fest - Konzert.
Herr Carl Schn rieht , Städtischer Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

, Die Eingangstören des Saales und der Galerien werden
bei  Begum des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet. in

Sonntag , den 28 . Januar.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

Hauptprobe
zu dem

ll - Konzert des Cäcilien -Vereins Wiesbaden.
am Montag, den 29. Jaunar.

Hauptprobe : 1 Mk., Saalplätze numeriert 1.50
Kartenverkauf an der Tageskasse des Kurhauses.

Texte und Programme am Saaleingang.

Mk.

Dienstag , den 30 . Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Januar.

twurst. -Vereins

im städt. Lad®'
habet der Krieg*

) Samstag2—3 Ul
) „ 3—4 „
' >, 4- 5 ..
i entfallt V, Pfiff".

)er Magistrat.

Montag , den 29.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

II. Konzert des Cäcilien-
Wiesbaden.

„Judas Ma<cabäus“
Oratorium mit Soli Chor und Orchester

von  G f.  Händel.
Dmgent : Herr G. F . Kogel.

Ei,.— r.-f . . Solisten:
Erl . Lilly Hahs06« 6’ Ko"ZCrts:1n° erin’ Berlin,

Herr £ nur Fnrlf ' Opernsangenn . Wiesbaden,
Herr Dr itolf i T *"’ Kamrae rsänger, Weimar,t Uugniez , Konzertsänger, Frankfurt

, " rgel : Herr .Uetersen , Wiesbaden.
Cembalo: Herr Hans Weisbach , Wiesbaden

Orchester: Verstärktes Städllsclies Kurorcliester
1 Part-" t? t,18Pr o -e: „L:.g',n u- Mittelgalerie 1. Reihe 5 Mk
9  p wx 2 ° - Re,he 4 Mk -- 21 — 27 . Reihe 3 Mk ’’
2, Parkett u. Ranggalene 2.50, Ranggalerie Rücksitz 2 Mk

Mittwooh , den 31. Januar.
11 Uhr : Konzert in der Koch braunen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Donnerstag , den I. Februar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

a M.

Freitag , den 2 . Februar.
4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 7 1/» Uhr im grossen Saale:

X. Cyk lus - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricllt , -Städtischer Musikdirektor.
Solist : Heir -loset Schwarz , Königl. Preuss. Hoi Opernsänger

(Pariton).
Orchester: Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vortrags folge.
1. Richard ^ ttzuer : Ouvertüre zu »Der fliegende Holländer ' .
2.  Arie mit 0 ehester.

Herr Josef Schwarz.
Pause.

und

8. Gesänge mit Orchesterbegleitung.
Herr Josef Schwarz.

4. Znm ersten Mule : Siegmund v. Hansegger:
Natursymphonie , für grosses Orchester, Orgel
gemischten Chor.

Ende nach 91/a Uhr.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

ei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur
m den Zwischenpausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am Sonntag, den 28. Jan .,
morgens' 9 Uhr an der Tage-kasse im Kurhause.

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1 u. 2.
Reihe 4 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., 1. Parkett 21.
bis 26 Reihe 8 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzt - Reihe 2.50 Mk.,
Ranggalerie 2.50 Mk., II . Parkett 2.50 Mk., Ranggalerie
Rücksitz 2 Mk

Nicht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend¬
karten zu Vorzugspreisen erhalten:
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk. 12 Karten

für I. Parkett 1. - 20. Reihe 42 Mk. anstatt 48 Mk.
Für 11. Parkett und Ranggalerie werden Dutzendkarten nicht

ausgegeben.
Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelnen

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durch
die Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine
erhalten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzerten
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang beim
Vorveilcaut und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung
genommen. Anspruch aut Karten und b.stimmte Plätze
kann nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Samstag , den 3. Februar.
11 Uhr : Konzert in der KocUhrunneu - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters,

Sonntag , den 4 . Februar.
4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert»
Leitung : Herr Curl Schuricllt , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorcliester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

. Bie Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
dpi  Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und mir in
den Zwischenpausen geöffnet.
8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorcliesters.
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Grüner Wald

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Pension Heinsen
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n , . KaiserhofOberleutnant m. Gräfin
Prinz Nikolas

nach den Anmeldungen vom 24. Januar 1917.
Flaskar , PH.
Gäffgen, Hr ., LudwigshafenGeis, Hr ., Ahrweiler
Glade, Hr . Kfm., Bremen
v. Grimm, Hr . Oberst m. F,

Grünebaum , Hr ., Frankfurt
Haas , Hr ., N.-Saulheini
Hahn , Kind , Horressen
Graf von Hardenberg , Hr . Major.
Hort hi ub. Hr . Dir. Dr., Mannheim
v. Haugwitz . Frl . iStiftsdame, Berlin
Haupt , Hr . Kfm., Wetzlar
Heck, Hr . Hauptm . r». Fr ., Oppeln
Helbig, Hr ., Hanau
Herda , Hr ., Koburg
Hessekiel , Hr . Kfm., Köln
Hirsch , Hr ., Frankfurt
Freiherr von Imhof, Hr . Leutnant , Landau
Japiug Hr . Forstmeister . Strassebersbachi . .. , - .» ,Jung , Hr. in. Fr .. Dillenburg

Pension Heinsen
Augenheilanstalt
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas
.Saarlouis

Sanatorium Dr. Honigmann
Grüner Wald

Zum Kochbrunnen
Augenheilanstalt

Quisisana
Imperial

Villa Olanda
Goldener Brunnen

Grüner Wald
Goldenes Kreuz

Prinz Nikolas
Grüner Wald
Grüner Wald

Villa Rupprecht
Quisisana

Haus Fliegen -Steiner
Käuffer , Fr . General, Augsburg
Kalliwoda , Hr . Kfm. m. Fr .. Essen
Kelpe, Hr ., Amsterdam
Khern , Hr . Ober-Ing ., Leverkusen
Klembt , Hr ., Charlottenburg
Knauss , Fr . m. Tochter, Koblenz
Knorpp , Hr . ökonomierat . Ludwigsburg
Koch. Hr. Oberleutnant,
Krauels , Frl ., Düsseldorf
Kroneck , Ff . m. Begl., Hamburg
Kulilmann. Hr. lug .. Offenbach
Krebs , Hr .. Metz

Quisisana
Prinz fjikolasRose

Palast -Hotel
Goldener Brunnen

Hotel Cordan
Schützenhof

Haus Oranienburg
Quisisana

Schwarzer Bock
Palast -Hotel

Westfälischer Hof

Lang . Fr . Ing . u. Frl ., Düsseldorf
Langenhahn , Fr ., Düsseldorf
Lehnert , Hr. Friedensrichter , Lida
Liebe-IIarkort , Frl .. Düsseldorf

Quisisana
Nassauer Hol
Goldenes Ross

Luck, Hr . Offizier,
Merz. Frl ., Nauheim b. Gr -GeraII
Meyer, Frl .. Düsseldorf
Miillejans, Hr .. St.olberg b. Aachen
Miillejans , 11. Kfm., Stolberg b. AachenMüller, Ilr, , Gladenbach
Peters , Frl ., Bremen
Pott , Frl ., München
Gräfin von Pückler -Limpurg ! Gaildorf
Rath , Hr., Friesenheim
v. Rauchhaupt , Hr.. Saarlouis
Reich, 2 Frl ..
Reifenberg , Fr ., Mainz
Reinaeh , Hr . Dr. med.. München
Reuter , Frl, , Düsseldorf
Rudolph, Hr . Leutnant.
Rüstemeyer , Frl ., Köln
Schenker , Fr . Dr., Berlin -Schönebere
Schwenk, Fr ., Bad Ems.. fuucimuei
1 reihen - von Seckendorff -Gudeut . Hr . Kapitänleutnant,

Warnemünde Quisisan
Stern , Hr . Kfm., Frankfurt Grüner Wal
Timmerrnann, Hr . Lehrer , Weismes Zum Kochbrunne
Viereck, Hr . Pfarrer , Frankfurt Grüner Wal
\ opitz, Hr ., Baden-Baden Zur neuen Pos
Weber, Hr . Hauptm . m. Fr .. Stuttgart Palast -IIote
Weiler Frl ., Hachenburg- Prinz Nikola
Wisbomi van Giessendam, Velp (Holland)

Pension Wenker -Paxmanr
Vier Jahreszeiten
Augenheilanstalt

Prinz Nikolas
Münchener Hoi
■Münchener Hol

Schützenhot
Schwarzer Bock-

Nassauer Hof
Emaer Stri 12

Friedrichstr . 31
Quisisana

Villa Borussia
Pension Heinsen

Palast -Hotel
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Fremdenheim Frank
Augenheilanstalt

Vier JahreszeiterMustergültige Ke?'*
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Amtliche Veröffentlichungen.
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HanshalLSauswers (bisher VrotarrsweiskarLe ).
Sämtliche Brotausweiskarten für Privathaushaltungen werden

durch Haushalts - Ausweiskarten ersetzt. Die Ausgabe erfolgt im
Verwaltungsgebäude Wilhelmstr . 24/26 , Zimmer 43 —45

und zwar für Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben:
A am 25. Januar,
B am 26., 29. und 89 . Januar.

Für die anderen Buchstaben erfolgt besonders Bekanntmachung.
Vorzulegen find:

die Brotuusweiskarte und die Markenausgabekarte.
Änderungen , die im Personenstände erfolgten , aber in der

Brotausweiskarte noch nicht uachgetragsn sind, muffen unverzüglich
in Zimmer Nr . 43 —45 gemeldet werden . Die Unterlassung ist
strafbar . 918

Wiesbaden , den 23. Januar 1917.
Der Magistrat.

Vaterländischer Hilfsdienst.
(Aufforderung des Kriegsamts zur freiwilligen Dieldung gemäß
§ 7 Abs. 2 des Gesetzes für den „Vaterländischen Hilfsdienst ".)

ES werden gebraucht:
a) männliches Personal:

Beim 1. Ersatz - Bataillon Füsilier - Regiment 80 (Kaserne an der
Schiersteiuerstr .) Schuhmacher . Schneider , Pfeidepflegcr.

Beim Ersatz - Bataillon Reserve - Infanterie - Regiment i-0 (Lorcher-
fchule) Maschinenschreiber und Stenographen , Schuh¬
macher, Schneider , Pferdepfleger.

Beim Ersatz-Bataillon Landwehr -Jnfanterie -Regiment 80 (Blücher¬
schule| Schuhma er. -

Beim Ersatz-Bataillon Referve-Jnfanterie -Regiment 87 (Gutenberg-
fchule) Schuhmacher, Küchenpersonal.

Beim Militär -Lebensmittelamt (Oranienstr . 5) Buchhalter (abschluß¬
sichere für doppelte amerikanische Buchführung ) Maschinen-
fchreiber und Stenographen , Lageristen.

Bei der stellvertr . 41 . Infanterie -Brigade (Oranienstr . 5) Mafchinen-
schreiber und Stenographen.

Beim Ersatz-Pferdedepot 18. A.-K. (trt der Artillerie -Kaserne ) Schuh¬
macher, Sattler . Beschlagschmiede.

Beim Bezirks -Kommando (Bertramstr 3) Schreiber (mögt . bei Bezirks-
Kommandos gewe en).

Beim Lebensmiltelbeschaffungsamtder Lazarette 1 . A.-K. Abt. Wies¬
baden (Luisenstr . 3) Ordonnanzen , Schreiner , Maurer,
Gärtner , Landwirte , Viehwärter.

b) weibliches Personal : 919
Beim Ersatz-Bataillon Reserve - Jnfant rie - Regiment 80 (Lorcher-

schule) Maschinenschreiberinnen und Stenographinnen.
Beim Ersatz-Bataillon Referve-Jnfanterie -Regiment «7 (Gutenberg¬

schule) Maschinenschreiberinnen und Stenographinnen.
Die Kriegsamtsstelle in Frankfurt am Main.

Ablieferung von gemeldeten Fahrrad¬
bereifungen.

Nach der bekanntgegebenen Beschlagnahme-Verfügung vom
12. Juli 1916 wird darauf aufmerksam gemacht, daß die melde-
pflichtigen Fahrradbereifungen bis zum 8. Februar 1917 an der
Sammetstelle abgeliesert werden müssen.

Die Sammetstelle alte Artillerie -Kaserne in der Rheinstraße
ist geöffnet:

jeden Mittwoch , Donnerstag und Freitag
vormittags von 9 12 Uhr und nachmittags von 2 —4 Uhr.
Nach dem 15./II . 17 tritt dann Enieianung der gemeldeten

Bereifungen ein, wobei die zu zahlenden Preise vermutlich 16%
Unter den bis jetzt gezahlten liegen werden . 916

Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder.

Die hier im Winter eingeführie Verabreichung warmen Früh¬
stücks an arme Schulkinder erfreute sich seither der Zustimmung
und werktätigen Unterstützung weiter Kreise der hiesigen Bürger¬
schaft. Wir hoffen daher , daß sie »ns auch in diesem Winter die
Mittel zufließen läßt um den armen .Schulkindern , die zu Hause
kein ausreichendes Frühstück erhalten , in der Schule einen Teller
Suppe und Brot geben lassen zu könncci. Im vergangenen
Winter konnten durchschnittlich 2505 von den Herren Rektoren
ausgesuchte Kinder während der kältesten Zeit gespeist werden. Die
Zahl der ausgegebenen Portionen betrug 188 8.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe dm armen
Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern gehört hat,
welch' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , rst ge¬
wiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendcpütativn und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft . Webricher Straße 83 ; Stadtverordneter,
Eul , Zigarrenhandlung , Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitäts-
rai Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunter¬
nehmer Ochs. Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordneter
Rechnungsrat Pusch. Seerobenstr . 33 ; Bezirksvoriteh :r Rentner Zingel,
Jahnstraße 6 l ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer Henrich,
Erbacherstraße 6 ; Bezirksvorsteher Privatier Karl Uhrig . Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Sch ossermeister Karl
Philippi , Hellmundstraße 37 ; Bezcrksvorsteher Rentner Kavesch,
Querseidstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann,
Dreiweidensirnßs 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Wellritz-
ftrnße 6 ; Bezirksvorsteher -Steltoertieter Lehrer a. D. Kuphaldt.
Lothringerstraße 34 11; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Knch-
gassc 74 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard Müller-
straße 4 ; Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgasse 18;
Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl. Burg-
straße >, ; Bezirksvorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22 sowie
das städtische Armenbureau . Marltstraße 1. Zimmer Nr . 22

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt:

der Verlag des „Wiesb . Tagblatts ", Tagblatthaus , Schalter¬
halle ; Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße >2/14 , Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Ncugnsse 2, und
Rheinstrage 123e ; Herr Hoflieferant Emil Hees. Große Burgstr . 16;
Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michelsberg und
Kirchgasse. 660

Wiesbaden , den 24. Oktober 1916.
Namens der stüdtifchen Armeii -Deputation,

Borg mann , Beigeordneter.

nwiitiat• i* ««a
Der Fruchtmarkk beginnt während der Wintermonate -
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Kohlen für verschämte Arme.
Durch die Mildtätigkeit der Wiesbadener Einwohnerschaft war

die städtische Armenverwaltung im verflossenen Winter in der Lage,
1136 Zentner Kohlen an verschämte Arme , die durch Arbeits-
losigkeit oder aus sonstigen Gründen sich in No! befanden, öffent¬
liche Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten,
abzugeben. In diesem Winter treten die Ansprüche infolge des
Krieges , der anhaltenden Teuerungsverhältnisje und der zu erwar¬
tenden Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran . Wir sind
aber nur dann in der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung
zu tragen , wenn uns für den genannten Zweck ausreichende Mittel
zur Verfügung gestellt werden.

Wir ertauben uns daher, an die hiesige Einwohnerschaft die
ergebenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von Geichenken
in die Lage zu versetzen, de« verschämten Armen die äußerst zweck¬
mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekamstgegebenwird , nehmen
entgegen die Mitglieder der Armendeputatron , und zwar die Herren:

Stadtrat Rentner Kraft , Btebrichcr Straße 33 ; Stadtverordneter
Eul , Zigarrenhanblung ,Bleichstraße 9 ; Stadtverordneter Sanitätsrat
Dr . Proebsting , Rößlerstraße 3 ; Stadtverordneter Bauunternehmer
Ochs, Kaiser Friedrich -Ring 74, Erdgeschoß; Stadtverordnet . Rechn.»
Rat Franz Rud . Pusch, Seerobenstr . 38 ; Bezrrksvorsteher Rentner
Zingel . Jahnstraße 6 1; Bezirksvorsteher-Steüvertreter Henrich, Er¬
bacher Straße 6 ; Bezirksvorst »her Privatier Karl Uhrig , Albrecht-
straße 31 ; Bezirksvorsteher - Stellvertreter Schlosjermeister Karl
Philippi , Hellmundstr . 87 ; Bezirksvorsteher Rentner Kudesch, Qucr-
feldstraße 3 ; Bezirksvorsteher Lehrer Friedrich Hartmann , Drei¬
weidenstraße 7 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner , Emserstr . 8;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Lehrer a D . Kuphaldt , Lothringcr-
praße 84 ; Bezirksvorsteher Kaufmann Stritter , Kirchgasse 74;
Bezirksvorsteher - Stellvertreter Rentner Reichard , Müllerstraße 4;
Bezirksvorsteher Schuhmacher Rumpf , Saalgasse 18 ; Bczirks-
borstcher Hotelbesitzer Georg Hahn , Kl . Burgstraße 6 ; Bezirks-
Vorsteher Kaufmann Reitz, Marktstraße 22 , sowie das städtische
Armenbureau , Marktstraße 1, Zimmer Nr . 22.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt;

Herr Hoflieferant August Engel , Hauptgeschäft Taunus¬
straße 12/14, Zweiggeschäfte Wilhelmstraße 2, Neugasse 2 und
Rheinstraße 123 « ; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg-
praße 16 ; Herr Hoflieferant Karl Koch, Papierlager , Ecke Michels»
b«rg und Kirchgasse.

Wiesbaden, den 24. Oktober 1916. 661
Namens der städtischen Armen -Drpntatio ».

Borgmann , Beigeordneter.

üdittttut © diösrfMjirfertÄ.
Am 26., 29 ., Zl> u. 31. Januar 19 !7 findet von vormittags

9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im „Nabengrund " Scharfschießen
statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege unŝ Straßen,
das von folgender Grenze um eben wird:
Friedrich König - Weg . Jdsteinerstratze , Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keffelbachtal). Weg
Keffelbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , Teufelsgrabenweg
bis zur Leichtweishöhle".

Die vorgenannten Weae und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind für den Verkehr frcigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen We en gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgefperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
— —. vchommdenen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung

ebenfalls verboten
Wiesbaden , den 29 . Dezember 1916 . 849

Garnikonkowmando.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 16. bis e-nfchließlich 23 . Januar
917 bei der ttönial . Polizei -Direktion anaemeldeten Fn »diachen:

Gefunden : 2 Portemonnaies mit Inhalt , Papiergeld . 1 Damen-
Regenschirm, l rotes Wachstuch. I Bund Schlüssel. 1 Brosche mit
Herrenbildnis . I Handtasche von schwarzem Autoleder mit Inhalt,
1 Sitberhandtasche mit Taschentuch und Schlüssel.

Zaaelaufeu : 2 Hunde , 1 Katze.

Fkeifchpreife im Kleinhandel z« Wiesbaden
Mitte des Monats Januar 1917 für 1 kg in Pfennigen.

Häufigster Preis Durch-
Fleischgattung und Qualität

von bis meist
gezahlt

schnitts
preis

l I . Bratfleisch v. d. Keule. 440 *680 440
Rindfleisch II Kochst ischv Vorderteil 440 440 440 440 .0

(111 Kochfleischv.Bauchusw. 440 440 440 440.0
l I . Bratfleifch v. d. Keule.

Ochsen- j Lenden und Rostbraten 440 680 440
fleisch I 11. Kochfleisch». Vorderteil 440 4 lO 440 440 .0

l III . Kochfleischv.Bauchusw. 440 440 440 440 .0
s „ a, 1 Bratfleisch v. d. Keule .
n üf!l ! 11 . Kochfleischv.Vorderteil
Msiy j uz . Kochfleischv.Bauch usw.

4 >0 6rt) 440
440 440 440 440.0
44-: 410 440 4,0 .0

» „ ( I. Bratfleifch (Keule) . .
11. Kochfleisch ,Vorderst .,

st" ' ch \ Rippen Hals ) . . .

560 560 660 560.0

440 480 440 460 .0
, ( I . Bratfleisch (Keules . .

Vammel - > n KochfleischiBrust,Hals,
Mich j Dünnung ) . . . .

6o0 600 60' 6'-0.0

50 .0480 520 480
i I . Kotelettes (Karbonade) 480 480 48) 480 .0

Schweine- ) II . Keule, Schulter,Kamm,
520 .0fleisch ( Lenden 480 560 4 -̂n

I II !. Bauchfleisch . . . . 38 1 3>0 880 380.0

Jnländ . i aj ganzen m. Knochen .
gerauci). 1 g) lut ganzen o. Knochen.

— — — —
— — — —

Ä > ° n » » «• » " “ • • ■
— — —

Jnländ . ger. Schweinespeck, mager . — — —

fett . . — — —

Jnländ . Schweineschmalz, rohes 440 410 410 440 .0
„ „ ausgelassen 520 520 52-, 52-1.0
Bei Fleisch eine besondere Knochenbeilage von 20 - 250/0.

Statistisches Amt.

Laden - Vermietung . .
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder W >

zum 31. März >91c folgende Laden anderweitig vermietet^
Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden RäuiM >

„ „ 20—21 „ 1 „ „ Rai»
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , den 15. November 1916.

LtäMschs KurverÄK!

Erscheint
Sonntags : Jllustri
und Hauptliste d

Fremd

Bezugs)
(einschl . Au

t' lär das Jahr . . , . 1

„ ' Vlerteijahr \ ^
einen Monat . . j

Die unter dem Viehbestände der Kraftschen Milchkuh
Dotzheimerstr. .107 Hierselbst, ansgebrochene Maul - und “ prs  Vierteljahr

Bekanntmachnnz.
SÜ|

seuche ist crloschkn. m .
Die angeordneten Sperrmaßnahmen werden aufgehodtü - ». «<:>« Nummern
Wiesbaden , den 14. Januar 1917. I . 30 >b

Der Polizei-Prösibdz Täglid,« dlumm
Wird veröffentlicht.

Der Mag'

Beka « nlM « chU»H.
Die städt . öffentliche Lastwage in der Schwalbmher^

Sthrift « und Ges<
Femspr . Nr

wird werktäglich in der Zeit vom 16. Sept . bis einschl. 1'- -
von vormittags 7 Nhr bis nachmittags 7 Uhr ununE
in Betrieb gehalten.

WieSbabeu , dm 7. September 1918. 1— — . — -

Np 27.
Städtisches Akzise^

Bekanntmachung . .
Zur Ausführoug von Jnstallationsanlage « i» V

an das Kabelnctz des städt . Elektrizitätswerkes sind
folgenden hiesigen Firmen berechtigt:

Josef„i von
ändische Spiel „I

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

•u Kaisers Geburl
CommandanturBe
fehen wird . 2GOO
«teiligt. Prof . Sc

8.
9.

10.
11.

Georg Auer , Taunusstraße 26,
Wilh . Behrens , Jahnstraße 2,
Heinr . Brodt Söhne , Oranienstraße 24,
Max Commichau , Schwalbacher Straße 44,
F . Dofflein , Friedrichstratze 53 , .j,, .,,; " ‘ “ ‘'.F '
Elektr . Akt.-Ges. vorm . C Büchner , OranieAM .. Ers , hat nie
Elektr .°Ges. Wiesbaden Ludw . Hansoh « t' tucice aneinander
Moritzstratze 49 , Alischen Teil der
Carl Gasteyer , Neugaffe 13,
Glaab u. Metzger , Adelheidstraße 34,

. . . ’ ■ „ „ Ä 0 ““ c
12. Walter Hinnenberg (vorm . Äug . Schaeff « - olacnwitr,

Langgaffe 15, lohn . Oraf von
Heinr . Horn Söhne , Dotzheimer Straße IG . irimm mit Gattin
Slug. Jeckel , Zietenring 1, ,
Maschinenfabr . Wiesbaden G . m. b. H., rlptrn . i leck
straße 12. on Imhof (Landai
Oestreich u. Berberich , Stlststraße 19, Idltn . Koch CMz
Rhein . Elektr .-Gejellschaft , Luisenftraße 8. err von Sckenr
Phil . Steimer , Webergaffe 51 Vchcn u t

Wiesbaden , den 22. Dezember 1916. « ' mit  Oattin
Städtisches Elektrizität^

13.
14.
15.

16.
17.
18.

Wiesbadener Nachrichten.
Ausgabe von Haushalts -Ausweisen Die Broiausio ^ Ê '̂ ' ^ d sir

welche für die Zeit bis Mitte Januar ausgestellt waren , wir nur  21
durch eine Markenausgabe -Karte eraänzt worden und wi ^ liseren Quartierei

' :§®l’Le]dg rauen ist du:mehr vom 25 . Januar ab . wie aus der Bekanntmachung des 30W ^ _ _ ioi
hervorgeht , durch neue Auswetskarten ersetzt. Diese letzterer!« ,,^
die Bezeichnung „Haushalts -Ausweis ' , da inzwischen nicht k UstULit!
Brot , sondern für die meisten Lebensmittel Marken d''f u s > S!n Cl die Sol<
worden sind. Die alte Brotausweiskarte wird also ^ osandten Lektüre
Haushalts -Ausweis und durch die Markenausgabe -Karte F xllickt , um ihnen i’i
ersetzt Diese Zerlegung hat sich auf Grund der 8°© ie Heimat hört a!
praktischen Erfahrungen als zweckmäßig herausgesiellt . uort ai
fertigung der Hausvalts -Ausweise erfordert große Arbe"!' . .. . von F:
alle maßgebenden Eintragungen von der Brotausweiska >̂örtlichsten Gegem
den Haushalts -Ausweis und auf die Markenausgabe -Ka^/orben . Keine M
tragen werden müssen. Die Ausgabe der neuen Kaiteü ,En a  J .
sich daher über einen Zeitraum von über einen Monat . '
toohncr sind nach Buchstaben unterteilt und müssen , uaiiige Hein
geschriebenen Tage genau einhalten . da sonst eine störlü'/uucleln . Her dar;
Avscrtigung unmöglich ist. Vor allem dürfen die E>̂ ngeheuer gross
nicht annehmen, daß sie, wenn sie ihren Tag nicht einGuss uns ebenso « r
I}QbCtt , rnöf +ovoS nrfir>Dlt»rHrt + tndrhori fnttriiPTl , , . <
noch Karten
eine solche Ungleichmäßigkeit ^ ^ . .
daß S örungen unvermeidlich sind. Im übrigen wird Len Heimen finden
dieser Gelegenheit nochmals darauf hingewiesen, daß die ^ 'oinen mit Büchern
MG «erade während d« S 'unden von 10 - llu . Lieht der Hä5 Uhr ' kommen, da z. B . eine Abfertigung des
welcher für feine Abfer igung schon 3 Tage gebraucht, nrch>Jlc ut mehr die Jan;
ist, wenn alle Personen vielleicht an einem einzigen Nirmnklen Stunden un
nachmitmgs zwischen 4 und 5 Uhr kommen. i der Fremde -

«erkauf von Blutwurst . Der Verkauf von KciegE , _ .LVTf zu £

kriegsunterstützungsberechti ^lo Haushaltungen ^ wird aM^Ä ^ " Lunleu .)und ' Samsiagnachmütag im städt . Laden Nerostr . 2 _ _ jr>je Eigjjghn •
Kausberechtigt sind die Inhaber der Kriegsunterstützung^nhaber der KriegsunterstutzunN ' c
karten Nr . 1,01 - 2300. Die Inhaber der Karten nu‘ r " neu “ . öamstag
Nummern kommen im Laufe der nächsten Wochen an di' ^ ven . Hie Tagesk
Papier muß mitgebracht und abgezähttes Geld seitens ^dê h gelangen Schule

» Königliche S
vorliegenden Ausgabe . _ _ , [j>r .5 ' r.P C1!111ers ta %,

.»gezognes rseio isireus »vjf
bereit gehalten werden. Legen der festgesetztenVerkaufsd >̂
verweisen wir auf die Bekanntmachung des Magistrats i» Königliche 8

uu,T „c. Donnerstag,
Das städtische Bekleidungsamt teilt uns mit , daß Shakespeares '

nur dann bezugscheiafrei sind, wenn sie ausschließlich Finriehtung
bestehen Holzschuhe mit Ledei - oder Stoffbestandteilen M I . Januar f

_ _ _ _ _ _ _ Gastspiel der
stattgehablen « etfteiseruiig von Holz ans dem städtiscĥ lT,

wie Gummischuhe bezugscheinpfl chtiu.
wc Holiverfteigerung . Bei der im Distrikt Oberes

wurden wiederum recht hohe Preise erzielt, Preise , welch/
schon abnorm hohen der letzten Versteigerung noch erhebt!^
gingen . Es galten Buchenscheiiholz durchschnittlich F
Buchenknüppelholz durchschnittlich 58 Mk. und Buchenwe»^
schniitlich 41 Aik. Für einzelne Lose wurden erzielt Pi
66 5n Mk., Scheithol , 73 Alk. für das Klafter und
60 Mk. für das Hundert.

Januar , findet, ,
’ge Gastspiel der
Anna Todoroff

Verantwortlicher Schriftleiter : W Müller.

Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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